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A-KLASSE BAMBERG 3 

FC Wacker Bamberg II – SV Waizendorf II 

KREISKLASSE BAMBERG 1 

Sonntag, 6. September 2026, 15.00 Uhr 

Gastverein:  

FC Baunach 

 

 

 Heft 4  Saison 2026/2027                                                     



 
  

Spiele des FC Wacker Bamberg – Kreisklasse Bamberg 1 – Saison 2026/2027 
So., 26. 7. 15.00 FC Wacker Bamberg – FC Bischberg 3:0    
So., 2. 8. 15.00 VfL Mürsbach – FC Wacker Bamberg 1:1  
Fr., 7. 8.  19.00 FC Wacker Bamberg – RSC Oberhaid 1:0            
So., 16. 8. 15.00  TSV Ebensfeld – FC Wacker Bamberg 2:2   
Sa., 22. 8.  15.00  FC Wacker Bamberg – TSV Kelbachgr. Kleukheim 1:1       
So., 30. 8. 15.00 TSV Vikt. Staffelbach – FC Wacker Bamberg 6:1     
So., 6. 9.  15.00 FC Wacker Bamberg – FC Baunach :   
So., 13. 9. 15.00  FC Lauf – FC Wacker Bamberg :     
So., 20. 9.  15.00  SpVgg Trunstadt – FC Wacker Bamberg  :    
So., 27. 9.  15.00 FC Wacker Bamberg      – SV Dörfleins II  :    
So., 4. 10. 14.00  TSG 05 Bamberg – FC Wacker Bamberg :  
So., 11. 10. 15.00 FC Wacker Bamberg – SpVgg Lauter :   
So., 17. 10. 15.30  ASV Gaustadt – FC Wacker Bamberg :    
Rückrunde:  
Sa., 24. 10. 14.00  FC Bischberg – FC Wacker Bamberg :    
So., 1. 11. 14.00 FC Wacker Bamberg – VfL Mürsbach :  
So., 8. 11. 14.00  RSC Oberhaid – FC Wacker Bamberg :       
So., 21. 3. 27 15.00  FC Wacker Bamberg – TSV Ebensfeld :     
Sa., 27. 3.  16.00 TSV Kelbachgr. Kleukheim – FC Wacker Bamberg : 
So., 4. 4. 15.00  FC Wacker Bamberg – TSV Vikt. Staffelbach :         
So., 11. 4.  15.00 FC Baunach – FC Wacker Bamberg :     
So., 18. 4. 15.00  FC Wacker Bamberg – FC Lauf  :     
So., 25. 4.  15.00  FC Wacker Bamberg – SpVgg Trunstadt : 
So., 2. 5. 13.00 SV Dörfleins II – FC Wacker Bamberg : 
So., 9. 5. 15.00  FC Wacker Bamberg – TSG 05 Bamberg  :  
Sa., 16. 5. 15.00 SpVgg Lauter – FC Wacker Bamberg :       
Sa, 22. 5. 17.00  FC Wacker Bamberg – ASV Gaustadt :    
 
 

 

Heute spielen:  

Kreisklasse Bamberg 1: 

Samstag, 5. September 2026 
15.30 Uhr: 
ASV Gaustadt – RSC Oberhaid 

Sonntag, 6. September 2026 
14.00 Uhr:  
TSG 05 Bbg. – TSV Kelbachgr.-Kleukheim 
15.00 Uhr: 
FC Wacker Bamberg – FC Baunach 
SpVgg Trunstadt – FC Lauf  
SV Dörfleins II – TSV Vikt. Staffelbach  
FC Bischberg – VfL Mürsbach  
SpVgg Lauter – TSV Ebensfeld  
 
  
  

A-Klasse Bamberg 1 
Sonntag, 6. September 2026  
12.45 Uhr:  
FC Wacker Bbg. II – SV Waizendorf II  

 
Sonntag, 17. März 2024 12.45 Uhr:  

Wacker II – ASV Gaustadt  (2:1)
   

  
 
   
  

Nächster Spieltag:  

Kreisklasse Bamberg 1: 

Samstag, 10. September 2026 
15.00 Uhr:  
TSV Vikt. Staffelbach – TSG 05 Bamberg  
16.00 Uhr: 
VfL Mürsbach – SpVgg Trunstadt  

Sonntag, 13. September 2026 
15.00 Uhr: 
FC Lauf – Wacker Bamberg  
TSV Ebensfeld – ASV Gaustadt  
RSC Oberhaid – FC Bischberg  
FC Baunach – SV Dörfleins II  
TSV Kelbachgr. Kleukheim – SpVgg Lauter
  

 
  

A-Klasse Bamberg 1 

Samstag, 12. September 2026  
17.00 Uhr:  
SV Merkendorf II – FC Wacker Bbg. II 
 
  



Zum heutigen Spiel:  

FC Wacker Bamberg – FC Baunach 
Zum heutigen Heimspiel in der Kreisklasse Bamberg 1 begrüßen wir den FC Bau-
nach, die Zuschauer und den Schiedsrichter recht herzlich. Als letztjähriger 4. hat 
Baunach in dieser Saison 26/27 keinen guten Start erwischt und ist mit 5 Nieder-
lagen gestartet, wobei alle bisherigen Gegner in der Tabelle vorne stehen. Der 
erste Sieg dieser Saison gelang im letzten Spiel überzeugend mit 9:1 gegen Lauf. 

Der FC Wacker konnte in Ebensfeld und auch gegen den Tabellenführer Kleuk-
heim jeweils mit einem Unentschieden abschließen, ist war bis dato noch ohne 
Niederlage, doch bei den 3 Unentschieden wurden sicher mögliche Punkte liegen 
gelassen, mit denen ein besserer Tabellenplatz greifbar gewesen wäre. Die erste 
Niederlage musste Wacker beim Tabellenzweiten Staffelbach mit 6:1 wegstecken. 

Um heute erfolgreich abzuschließen sollten vor allem die immer kampfstarken Du-
elle gegen Baunach im Kopf sein und es darf nicht leichtfertig ins Spiel gegangen 
werden und unbedingt mit der richtigen Einstellung und Zweikampfstärke der Er-
folg gesucht werden. Trainer Jürgen Pflaum hat sie bestimmt darauf eingestellt. 
Hoffen wir auf das Beste und auf ein erfreulich spannendes Spiel. Auf geht`s. 

Die Zweite Mannschaft von Trainer Frank Walter hat trotz zahlreicher sicherer 
Chancen im Spielverlauf mit der unnötigen Niederlage gegen Pettstadt ärgerlich  
in letzter Spielminute verloren. Das Spiel in Podeldorf/Naisa II blieb bis zum 2:2-
Halbzeitstand spannend, wurde aber durch 3 Tore in der zweiten Hälfte zum si-
cheren Sieg geführt. 

Gegen den Tabellen-15. SV Waizendorf II, muss von Beginn an konzentriert zu-
sammengespielt werden um keine leichtfertigen Überraschungen zu erleben. Wir 
sind guten Mutes und hoffen auf einen weiteren kampfkräftigen Erfolgseinsatz.   

  

  Kreisklasse 1 – 2026/27 Spiele Tore Punkte Siege Unentsch. Niederl. 

1. SC Kelbachgrund/Kleukheim 6 21:4 16 5 1 0 

2. TSV Vikt. Staffelbach 6 23:9 15 5 0 1 

3 VfL Mürsbach 6 21:5 14 4 2 0 

4. RSC Oberhaid  6 12:4 13 4 1 1 

5. TSV Ebensfeld  6 14:11 13 4 1 1 

6. SpVgg Trunstadt  6 13:8 10 3 1 2 

7. FC Bischberg 6 10:10 9 3 0 3 

8. FC Wacker Bamberg 6 9:10 9 2 3 1 

9. SpVgg Lauter 6 8:18 5 1 2 3 

10. SV Dörfleins II 6 3:10 4 1 1 4 

11. ASV Gaustadt 6 8:14 4 1 1 4 

12. FC Baunach 6 17:24 3 1 0 5 

13. TSG 05 Bamberg 6 6:13 2 0 2 4 

14. FC Lauf 6 5:28 1 0 1 5 

Der FC Wacker Bamberg 
bedankt sich bei allen Inserenten, Werbepartnern, Sponsoren und 

seinen Zuschauern für ihre Unterstützung in dieser Saison. 
Mitglieder und Zuschauer bitten wir bei ihren Einkäufen 

diese Firmen zu berücksichtigen. 



  

Praxis für 
Biologische Zahnmedizin 
Dr. Steffen Remus 
 
Schillerplatz 9a 
96047 Bamberg 

T 0951 – 20 21 21 
F 0951 – 20 82 702 

M info@zahnarzt-remus.de 
www.zahnarzt-remus.de 
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FC Wacker Bamberg – TSV Kelbachgr. Kleukheim1:1 (1:1) 
Am Sandkerwasamstag war der Spitzenreiter Kelbachgrund Kleukheim zu Gast, 
der sofort versuchte seine Erfolgsserie fortzuführen. Die Gäste klopften in der 9. 
Min. an. Der Schuss wurde zur Ecke abgelenkt, die aber brandgefährlich von der 
Wackerabwehr auf der Linie gerettet wurde. Mit Anas Hamoudi, Fatih Yildirim, 
Pablo Barrionuevo und den immer wieder nach vorn angepasste Timo Renk hielt 
Wacker stark dagegen und Hamoudi setzte sich in der Spitze durch, seinen Schuss 
konnte der Kelbachgrunder Torhüter D. Schmuck nur als Abpraller entschärfen, 
der dadurch an Hamoudis Rückseite abprallte. Hier reagierte Gregor Hetzel am 
schnellsten und konnte zur Wackerführung einschießen (11. Min., 1:0). Der Tabel-
lenführer ließ sich dadurch nicht beirren und konnte mit einem gekonnten Spielzug 
sich nach vorn durchsetzen, was M. Schmuck mit einem Schuss knapp neben den 
Pfosten zum baldigen Ausgleich zu nutzen verstand (14. Min., 1:1). Etwas unkon-
zentriert baute in den nächsten Minuten der FC Wacker mit fehlerhaften Zuspielen 
die Gäste auf, die dies sofort zu Konterattacken nutzten, aber stets von der Wa-
ckerabwehr um Finn Haferkamp, Tizian Hetterich und Maximilian Zeitler ausge-
bremst wurden. Unmut kam bei den Gästen auf, als ein Schuss die Hand eines 
Heimverteidigers berührte und Elfmeter forderten, den aber der Schiedsrichter an-
ders entschied. Jetzt lief auch das Angriffsspiel der Jürgen-Pflaum-Truppe sicherer 
und der emsige Lars Hoffmann konnte mit seinem Durchbruch (35.) zu Hetzel 
durchspielen, dem aber nicht der zielgerichtete Torschuss gelang. In der 43. Mi-
nute wurde Anas Hamoudi im Strafraum elferfähig gelegt, aber auch hier ließ der 
Schiedsrichter weiterspielen. So ging es unentschieden in die Halbzeitpause. 

In der zweiten Hälfte ging ein Ruck durch die Wackerelf, die Pässe waren präziser 
und auch in den Zweikämpfen wurden mehr Bälle erobert. Aus den jetzt öfter er-
rungenen Eckbällen (44., 66.) wurde einfach kein Kapital erzielt, auch weil Kleuk-
heim sich hier vermehrt auf die verstärkte Abwehrarbeit konzentrierte. Auch das 
Zuspiel von Hamoudi zu Hetzel (74.), brachte mit dem Schuss übers Toreck nicht 
den in der Luft liegenden Siegtreffer. Bis zum Schluss sahen die zahlreichen Zu-
schauer einsatzstark kämpfende Kontrahenten wobei Wacker dem Siegtor näher 
war aber nicht cool genug die Chancen zu 
nutzen verstand. In der letzten Minute wäre 
dies beinahe noch bestraft worden, doch der 
allein zulaufende Gästestürmer konnte Wa-
ckerkeeper Diego Terrones nicht bezwingen, 
der fast unglaublich mit einem gebrochenen 
Finger die Partie und diese Szene be-
herrschte. Letztendlich das Unentschieden in 
Ordnung, über das sich Kleukheim sicher 
mehr freuen konnte als die in der zweiten 
Hälfte das Geschehen beherrschenden Gast-
geber. 
Es spielten: Diego Gustin Terrones, Finn Haferkamp, 
Christopher Sünkel, Tizian Hetterich, Lars Hoffmann, 
Pablo Barrionuevo, Fatih Yildirim, Anas Hamoudi, Maxi-
milian Zeitler, Gregor Hetzel, Timo Renk – Leo Graf, Ae-
xander Kelembet, Matthias Döhnel, Christoph Weihrich 

Gregor Hetzel nutzte den von Anas Hamoudis abge-
prallten Ball zum einzigen Tor für den FC Wacker. 



TSV Staffelbach – FC Wacker Bamberg 6:1 (2:1) 
Beim als A-Klassen-Meister aufgestiegenen und sich heuer mit einigen Spielern verstärkten 
TSV Staffelbach, der mit 5 Siegen und nur einer Niederlage gegen Tabellenführer Kleuk-
heim gut gestartet ist, erwartete der FC Wacker eine ungewisse und schwere Aufgabe. 
Diese hätte schnell gut beginnen können, da übersichtlich gut zusammengespielt Timo 
Renk im Staffelbacher Strafraum eindrang, aber an Heimkeeper Wöhner (5.) scheiterte. Ihre 
gute Form beweisend startete der Gastgeber mit seinem ersten Angriff, den ihr Spielertrai-
ner Schug erfolgreich abschloss (8: Min., 1:0). Wacker ließ sich nicht beirren und versuchte 
aus der Mittelfeldachse mit Anas Hamoudi, Fatih Yildirim, Matthias Döhnel und Pablo Bar-
rionuevo mit Zuspielen vor allem auf den schnellen Außen Timo Renk und in der Mitte Gre-
gor Hetzel den Weg nach vorne zu beflügeln. Dies sorgte für ein lange ausgeglichenes 
Match, in dem eine lange Flanke der Heimelf mit einem Schuss übers Toreck das Gesche-
hen auflockerte. Ein Freistoß von Finn Haferkamp in die Staffelbacher Strafraummitte, in 
den sich Timo Renk regelrecht hineinwarf und den Ball im Flug mit dem Kopf ins Tor beför-
derte, brachte den verdienten Ausgleich (23. Min., 1:1). Dies hatte bei beidseitigem Druck-
versuch Bestand bis zur 35. Min., in der Staffelbach jetzt immer druckvoller und schneller 
die Bälle ging um das Gästespiel zu stören. Einen Freistoß, der von der Wackerabwehr zu 
Schels gelangte, und dieser mit einem sehenswerten Gewaltschuss unhaltbar in die Wa-
ckermaschen donnerte brachte die erneute Führung (35. Min., 2:1). Bis zur Pause um An-
griffsdruck bemüht verzogen die Gäste noch einen Freistoß (42.) nur knapp und nach einer 
Ecke von Pablo Barrionuevo versuchte Renk einzuschießen, was aber TSV-Torhüter Wöh-
ner reflexartig über die Latte zu lenken verstand und den knappen Halbzeitstand bestätigte.  
Mit dem Wiederanstoß rannte Renk mit dem Ball nach vorne durch, bediente Gregor Hetzel 
in der Mitte, dem aber beim Torversuch zum möglichen Ausgleich das nötige Glück fehlte 
(46.). Mit besseren und vor allem schnelleren Zweikampfeinsatz erarbeiteten sich die Haus-
herren jetzt immer mehr Vorteile und Schels versuchte es selbstsicher wieder mit einem 
Gewaltschuss, der abgefälscht die Abwehr durchschlug und überraschend im Tor landete 
(58. Min., 3:1). Damit haben sie den Widerstand sichtlich gebrochen, auch wenn weiter ver-
sucht wurde über das Mittelfeld die Stürmer anzuspielen, zusätzlich vom unermüdlich 
ackernden Finn Haferkamp angetrieben, die aber die immer sicherer spielende Heimabwehr 
nicht überwinden konnten. Dafür konnte  sich der Staffelbacher Schels fast unbedrängt au-
ßen vorspielen und seinem gewaltigen Schuss von der linken Seite musste Wackerkeeper 
Terrones, sicherlich mit Fingerbruch gehandicapt, nachfassen und den nicht gesicherten 
Ball über die Linie springen lassen (64. Min., 4:1). Mittlerweile des Gegendruckes beraubt 
führte ein Abwehrfehler mit fast unnötiger Ausbremsung zur Elfmeterentscheidung, den der 
auffällig spielführende Schug zum 5:1 (73. Min.) nutzte. Trotz des klaren Rückstandes 
ackerten sich die Gäste in der 75. Minute noch einmal nach vorne durch und blieben auch 
hier mit dem knapp übers Toreck gestoße-
nen Eckball von Hetzel erfolglos. Den 
Schlusspunkt setzte der steil angespielte 
Spielertrainer Schug gekonnt und mit 
schnellem Antrieb und ließ Torhüter Diego 
Terrones beim Abschluss zum klaren und 
hohen 6:1-Sieg keine Chance (89. Min.). 
Jetzt heißt es für Trainer Jürgen Pflaum 
seine Spieler für die nächsten Spiele rich-
tig einzustellen und vorzubereiten. 
Es spielten: Diego Terrones, Tizian Hetterich, 
Finn Haferkamp, Christoph Tippelt, Pablo Bar-
rionuevo, Fatih Yildirim, Matthias Döhnel, Anas 
Hamoudi, Fabian Popp, Timo Renk, Gregor 
Hetzel – Maximilian Zeitler, Andreas Rödel, 
Alexander Kelembet          Im Bild wirf sich Timo Renk in die Flanke von Finn Haferkamp zum 1:1 
  



  



  



Wacker Bamberg II – SV Pettstadt II 2:3 (1:2) 
Den frühen Erfolg suchend ging Wacker II sofort in die Offensive, und das Zuspiel von 
Frank Grassl auf Markus Unberath (6.) wurde im Pettstadter Strafraum abgeblockt. 
Noch nicht auf schnelle Gegenwehr eingestellt musste beim Pettstadter Vorstoß Wa-
cker-Schlussmann Marius Kuhlmann den Schuss von links mit der Hand gerade noch 
über das Tor lenken (8.) und die Heimelf hatte Glück, dass in der nächsten Minute die 
Kopfballchance der Gäste minimal verpasst wurde. Darauf aufbauend brachte mit gu-
ten Zusammenspiel Pettstadt ihren Stürmer Hack in Position, der dies zur 0:1-Führung 
(10. Min.) gekonnt nutzte. Mit Selbstsicherheit und die freien Räume nutzend waren die 
Gäste hier tonangebender. Wacker versuchte jetzt vermehrt die Stürmer freizuspielen 
und der spielfreudig durchgebrochene Tobias Weiß passte zu Simon Zwosta (13.), der 
aber knapp verfehlte. Mit dem Glück haderte der in der Mitte hervorragend Regie füh-
rende Routinier Frank Grassl, der mit selbstsicheren Distanzschüssen gleich zweimal 
an der Latte scheiterte (14.). Mehr Glück hatten die Gäste, als einen Eckball von Pfeuf-
fer der angeschlagene Wackerkeeper Kuhlmann nicht sichern konnte und der Ball ins 
Tor sprang (22. Min., 0:2). 5 Minuten später zeigte Pettstadts Torhüter Mario Meth, 
dass er nicht nur ein guter Torjäger ist, sondern auch im Tor hervorragend zu reagieren 
verstand, als er erst den Einschuss von Simon Zwosta verhinderte und auch die nach-
folgende Möglichkeit entschärfen konnte. Um Tore zu erzielen, fehlte der Wacker-Zwei-
ten heute einfach die clevere Durchschlagskraft wie von Roland Tornau in der 30. Min., 
der sich schon sicher vorgeschlungen hat (30.), aber am Torhüter und Tor vorbei den 
Anschlusstreffer verpasste. Nun nahm zwar der Gastgeber vermehrt die Initiative an 
sich, auch wenn Gegenkonter immer gefährlich blieben, aber immer sicherer von der 
Wackerabwehr entschärft wurden, auch wenn Kuhlmann wieder den Ball ins Aus (35.) 
ablenken musste. Das Glück fehlte der Heimelf auch nach der Ecke von Tobias Weiß, 
die nach Abwehrversuch Stefan Kühl mit einem 20-m-Schuss zu vollenden versuchte, 
aber ebenso an der Latte scheiterte. Auch Simon Zwosta konnte den Pettstadter Ab-
wehrriegel einfach nicht bezwingen (40.). Erst nach einem Freistoß von Weiß, den Ro-
land Tornau mit dem Kopf ins Tor verlängerte (45. Min., 1:2), gelang noch vor der Pause 
der Anschlusstreffer und wäre sogar mit dem nachfolgenden verfehlten Torschuss so-
gar der Ausgleich möglich gewesen. Wacker II spielte in der zweiten Hälfte spielerisch 
zusammen immer wieder gute Chancen heraus, ohne aber einen erfolgreichen Ab-
schluss zu erzielen. Erst nach einer Flanke des sich immer wieder nach vorn mit ein-
bindenden Abwehrgaranten Felix Müller zu Simon Zwosta, gelang dessen beherzter 
satter Schuss, von Tobias Weiß abgefälscht, erleichtert ins Tor (67. Min., 2:2). Nun 
spurtete das Balu-Team auf den Siegtreffer zu, blieb aber weiter glücklos, denn der mit 
Ballgewinn vorstürmende Roland Tornau (70.) wurde auch hier von der Latte ausge-
bremst. Das doch mögliche Siegtor war auch Grassl nicht vergönnt (77.), als er den 
Ball ins Tor verlängern wollte. Der Chancentod kam in der 88. Min., als ein Foul an Kühl 
an der Strafraumgrenze nicht gepfiffen wurde und der Pettstadter Hack den passiven 
Reklamationsstopp der Hausherren zum Ansturm nutzte und erfolgreich zum glückli-
chen 2:3-Sieg seiner Pettstadter Zweiten nutzte. Sicher ärgerlich, aber Wacker hätte 
heute einfach einige der wahrlich si-
cheren Chancen zur Führung nut-
zen müssen um siegreich das Spiel 
zu beenden. 

Es spielten: Marius Kuhlmann, Armin Klei-
ber, Felix Müller, Jörg Rührer, Frank 
Grassl, Adrian Schurius, Markus Unbe-
rath, Stefan Kühl, Stefan Breuer, Roland 
Tornau, Tobias Weiß – Pit Schmidt, Martin 
Schuster, Yussef Aafir, Dennis Schumann, 
Erik Kunze      

Zwei Tore von Roland Tornau und Si-
mon Zwosta reichten am Ende trotz 
endloser Chancen nicht zum Sieg ge-
gen Pettstadt II 



SG Pödeldorf/Naisa – FC Wacker Bamberg II 3:5 (2:2) 
Wichtiger Dreier!  

Am vergangenen Sonntag reiste die Wacker-Zweite, im gewohnten Schlepptau mit den 
treuen Spielerfrauen und den üblichen zwei bis drei Edelfans zum Tabellennachbarn nach 
Pödeldorf. Gerade nach der unglücklichen Niederlage gegen Pettstadt mussten unbedingt 
drei Punkte her. Das gelang, wenn auch erneut mit der bekannten Abschlussschwäche, im 
Laufe der zweiten Hälfte. So kann man sich zumindest weiter leise Hoffnungen auf das 
Minimalziel „Europa“ machen.  

Personell bleibt die Lage angespannt: Weiterhin fehlen der Mannschaft fünf Urlauber, drei 
verletzte Spieler und weitere acht Akteure, die aus unterschiedlichsten, teils unerklärlichen 
Gründen fehlen. Es ist für den Trainer Jahr für Jahr dasselbe Spiel. Auf dem Papier verfügt 
man über eine Spitzenmannschaft der A-Klasse, doch durch das erzwungene „Hitzfeldsche 
Rotationsprinzip“ ist es ein Ding der Unmöglichkeit, konstante Abläufe in Training und Spiel 
aufeinander abzustimmen. Nur so könnte man schließlich mal dauerhaft mit den Ersten 
Mannschaften der A-Klasse mithalten. 

Zum Spielverlauf:  

Die 30 Zuschauer sahen gut startende Gäste, denen man von Beginn an anmerkte, dass 
sie die drei Punkte unbedingt mit an den Margaretendamm nehmen wollten. Nach zwei ver-
gebenen „Hundertprozentigen“ sorgte Breuer nach nur sieben Minuten mit einer direkt ver-
wandelten Ecke für die frühe Führung. Doch wie schon in den Partien zuvor sollte die Chan-
cenverwertung erneut das große Manko im Wacker-Spiel sein. Wie es dann eben so kommt 
. . . Aus dem Nichts glich Franke in der 14. Minute für den SC Pödeldorf aus.  

Kurz vor der Halbzeit wurde der reaktivierte Tornau dann im Fünfmeterraum von Torhüter 
Kastner zu Fall gebracht. Den fälligen Strafstoß verwandelte Kühl souverän zur erneuten 
Wacker-Führung. Mit dem Pausenpfiff schlug Pödeldorf jedoch wieder zu. Nach einem Ball-
verlust im Aufbauspiel und einer verunglückten Rettungstat landete der Ball bei Lippert. 
Dessen Flanke in den Strafraum köpfte Franke völlig problemlos zum 2:2-Pausenstand ein. 

Nach dem Seitenwechsel bekam Wacker nach einem unnötigen Foulspiel im Sechzehner 
den zweiten Strafstoß zugesprochen. Wieder trat Kühl an und verwandelte sicher zur 3:2-
Gästeführung.  
Es folgten 20 Minuten zähes Mittelfeldgeplänkel inklusive zahlreicher Fehlpässe auf beiden 
Seiten. Der geübte Zuschauer wusste sofort: Schießt die Heimmannschaft hier den Aus-
gleich, wird es noch mal richtig spannend. Ein Unentschieden hätte am Ende keinem von 
beiden so wirklich weitergeholfen. 

Dann erlöste erneut Kühl, der wie Tornau seit Wochen bärenstarke 
und konstante Leistungen abruft, den Wacker. Er belohnte sich mit 
seinem dritten Treffer an diesem Tag und machte den Sack mit ei-
nem abgefälschten Schuss aus gut 20 Metern, der für den Heim-
keeper unhaltbar war, zu. 

Seine kurze aber wichtige Einsatzzeit krönte schließlich der an die-
sem Spieltag aushelfende Kunze ... Fünf Minuten nach seiner Ein-
wechslung und nur fünf Minuten vor dem Abpfiff traf er zum 5:2 aus 
Gästesicht. 

Den Schlusspunkt setzte dann die Ellerntal-Legende Ralf Werner. 
In seinem 481. Spiel erzielte der 59-Jährige mit seinem 241. Karrie-
retreffer mit dem Schlusspfiff noch das 3:5, der Schlusspunkt unter 
ein schwaches, aber durchaus unterhaltsames A-Klassen-Spiel. 

Es spielten: Steffen Haase, Armin Kleiber, Felix Müller, Jörg Rührer, Stefan 
Kühl, Frank Grassl, Markus Unberath, Kushtrim Konjusha, Simon Zwosta, 
Tobias Weiß, Roland Tornau – David Schwab, Pit Schmidt, Dennis Schu-
mann, Martin Schuster, Sergio Isele                                      Frank Walter 



  



ELEKTRO LÖBE 

                                                                              

96052 BAMBERG Telefon 09 51 / 6 21 33 
Siechenstraße 26 Telefax 09 51 / 6 96 34 
E-Mail: info@elektro-loebe-bamberg.de 

Elektroinstallationen 
Elektroheizung 
Netzwerktechnik 
Fernsehen + SAT-Anlagen 
Kundendienst + Reparaturen 
Haushaltsgeräte 

  



  



  



 
  

FC Wacker Bamberg 2. Mannschaft 
A-Klasse Bamberg 3, Saison 2026/27 

1 Drosendorf/Weichend. III 8 43:6 24 

2 DJK Teut. Gaustadt 8 38:9 22 

3 Gundelsh./Lichteneiche 8 30:9 20 

4 SV Merkendorf II 8 17:13 15 

5 SV Pettstadt II  8 31:21 15 

6 Wernsdorf/Roßdorf a. F. 8 24:17 15 

7 FC Wacker Bbg. II 8 26:18 12 

8 SC 08 Bamberg 8 18:26 10 

9 Frensdorf/lReundorf II 8 13:34 9 

10 Post-SV Bamberg II 8 14:18 9 

11 FC Bischberg II 8 22:26 9 

12 FV 1912/BSC/Sportfr. 8 15:28 9 

13 SG Pödeldorf/Naisa II  8 23:33 6 

14 SV Memmelsdorf 8 7:24 6 

15 SV Waizendorf II 8 13:30 4 

16 TSG 05 Bamberg II 8 12:36 4 

FC Wacker Bamberg II – A-Klasse 3 – Saison 2026/27 
So. 19. 7. 13.00 FC Wacker Bambg. II – Post-SV Bbg. II 6:0    
So. 26. 7. 17.15 FC Wacker Bbg. II – FC Bischberg II 5:0         
Do. 30. 7.  19.00 Drosend/Weichend. III – FC Wacker Bbg. II 3:1 
So. 2. 8.  15.00 DJK Teut. Gaustadt – FC Wacker Bbg. II 4:1 
So. 9. 8. 12.45 FC Wacker Bbg. II  – Gundelsh./Lichteneiche 1:3  
Sa. 15. 8.  15.00 SV Memmelsdorf – FC Wacker Bbg. II 2:5  
Sa. 22. 8.  12.45 FC Wacker Bbg II – SV Pettstadt II 2:3      
So. 30. 8. 13.30 Pödeldorf/Naisa II  – FC Wacker Bbg. II 3:5  
So. 6. 9.  12.45 FC Wacker Bbg. II – SV Waizendorf. II : 
Sa. 12. 9.  17.00 SV Merkendorf II – FC Wacker Bbg. II : 
So. 20. 9.  15.00 Wernsdorf/Roßdf. A. F. – FC Wacker Bbg. II :     
So. 27. 9. 12.45  FC Wacker Bbg. II – SG Frensdorf/Reundf. II : 
Sa. 3. 10.  14.00 SC 08 Bamberg – FC Wacker Bbg II :  
So. 11. 10.  12.45 FC Wacker Bbg. II – TSG 05 Bamberg II :      
So. 18. 10.  15.00 FV 1912/BSC/Sportfr. – FC Wacker Bbg. II :     

Rückrunde:  
So. 25. 10. 11.30 Post-SV Bbg. II – FC Wacker Bambg. II :          
So. 1. 11. 11.45 FC Bischberg II – FC Wacker Bbg. II      
Sa. 7. 11.  14.30 FC Wacker Bbg. II – Drosend/Weichend. III : 
So. 15. 11.  11.45 FC Wacker Bbg. II – DJK Teut. Gaustadt :         
So. 14.3. 27 15.00 Gundelsh./Lichteneiche – FC Wacker Bbg. II  : 
So. 21. 3. 12.45 FC Wacker Bbg. II  – SV Memmelsdorf : 
Sa. 27. 3.  16.00 SV Pettstadt II – FC Wacker Bbg II :  
So. 4. 4. 12.45 FC Wacker Bbg. II  – Pödeldorf/Naisa II : 
So. 11. 4.  12.45 SV Waizendorf. II – FC Wacker Bbg. II : 
So. 18. 4. 12.45 FC Wacker Bbg. II – SV Merkendorf II : 
So. 25. 4.  12.45 FC Wacker Bbg. II – Wernsdorf/Roßdf. A. F. :     
So. 2. 5. 16.00  SG Frensdorf/Reundf. II – FC Wacker Bbg. II : 
So. 9. 5.  12.45 FC Wacker Bbg II – SC 08 Bamberg :    
So. 16. 5.  16.00 TSG 05 Bamberg II – FC Wacker Bbg. II :      
So. 23. 5.  13.00 FC Wacker Bbg. II – FV 1912/BSC/Sportfr. :      
 
 ⬌ 
   
 

Aufgebot FC Wacker Bamberg 
Diego Gustin Terrones 
Sebastian Kleis  
Leo Graf  
Fatih Yildirim 
Fabian Popp 
Kilian Stapf  
Timo Renk 
Sebastian Dengler  
Kim Noah Thau 
Max Böhm 
Lars Hoffmann 
Christopher Sünkel 
Tizian Hetterich 
Moritz Hildenbrand 
Finn Haferkamp 
Anas Hamoudi 
Pablo Barrionuevo  
Maximilian Zeitler 
Fabian Stock  
Gregor Hetzel 
Tom Uphaus 
Benjamin Loges 
Jérome Stärker 
Andi Rödel 
Attilio Errede 
Alexander Kelembet 
Kushtrim Konjusha  
Anas Ajbara 
Youssef Aafir 
Pit Schmidt  
 
 
 

  
 

Steffen Haase  
Marius Kuhlmann  
Sebastian Birk 
Armin Kleiber  
Stefan Kühl  
Jörg Rührer 
Felix Degenhart 
Niklas Lidl 
Martin Schuster  
Frank Grassl 
Stefan Breuer 
David Schwab 
Daniel Töwe  
Markus Müller-Höhne 
Sergio Isele 
Simon Zwosta 
Tobias Förtsch 
Miko Nöth  
Flo Wirnitzer 
Roland Tornau 
Jandam Boy 
Florian Schutty 
Thomas Michaelis 
Markus Unberath 
Tobias Weiß 
Roland Tornau 
Dennis Schumann 
Erik Kunze 
Pit Schmidt 
Hando Sadiki  
Patrick Philipp  
 

Torschützen FC Wacker Bamberg 
Kreisklasse 1 – 2026/27 (Tore 9:10) 
Timo Renk 3 
Anas Hamoudi 2  
Gregor Hetzel 2 
Finn Haferkamp 1  
 

 
 

Torschützen FC Wacker II 
A-Klasse 3 – 2026/27  (Tore 26:18 
Tobias Weiß 6 
Stefan Kühl 5 
Stefan Breuer 4 
Youssef Aafir 2 
Roland Tornau 2 
Anas Ajbara 1  
Markus Grassl 1 
Erik Kunze 1 
Hando Sadiki 1 
Daniel Töwe 1 
Markus Unberath 1  
Simon Zwosta 1 
 
Simon Zwosta  
Pit Schmidt  
Dennis Schumann  
Pablo Barionuevo  
Marwan Moursli  
Miko Nöth  
Armin Kleiber  
David Schwab  
Roland Tornau  
 
 
Benni Loges 4 
Aydin Özilban 4 
Martin Loy 3 
Pablo Barrionuevo 2 
Lars Hoffmann 2 
 
David Schwab 1 
Felix Degenhart 1 
Erik Kunze 1 
Martin Loy 1 
Felix Müller 1 
Armin Sabzghabasoufiany 1 
Martin Schuster 1 
David Stössel 1 
Eigentor des Gegners 1 
 1 1 
8888 



 
  



Wacker-Darter’s Frankenliga B2 2026   www.online-frankenliga.com 
22. 8. Wacker Darter’s – Dartphantoms 8;8  
05. 9. DC Wild Hornets – Wacker Darter’s    
12. 9. Wacker Darter’s – Lucky Dart e.V. 2   
19. 9. DC Hau Wech 2 – Wacker Darter’s     
26. 9. Wacker Darter’s – spielfrei   
17. 10. Wacker Darter’s – Dart Brothers’ 3    
24. 10. DC Löwenpower 3 – Wacker Darter’s    
 

31. 10. Dartphantoms – Wacker Darter’s   
07. 11. Wacker Darter’s – DC Wild Hornets  
14. 11. Wacker Darter’s  – Lucky Dart e.V. 2  
21. 11. Wacker Darter’s – DC Hau Wech 2  
28. 11. Spielfrei – Wacker Darter’s 
05. 12. Dart Brothers’ 3 – Wacker Darter’s  
12. 12. Wacker Darter’s    – DC Löwenpower 3   

Ein liebliches idyllisches Familienbild beim Fußballspiel in Staffelbach. Immer wieder erfreulich 
und aufbauend wenn Spielerfrauen mit ihren Kindern bei den Spielen mit dabei sind. 
 

Auch schmerzliche 
Niederlagen können 
die gute Stimmung 
der Wackerfamilie 
nicht stören. Zum 
Beweis das stim-
mungsfrohe Foto-
motiv mit Jörg Rüh-
rer, Mustafa Bünül 
und Pit Schmidt 
 
Foto unbekannt 



   

 
 
Wacker-Darter’s  
Spiele Frankenliga B2 2026   www.online-frankenliga.com 
 
 
 
Erfolgreiches 12-Punkte-Wochenende des FC Wacker Bamberg. Die Erste siegte bei Dro-
sendorf/Merkendorf II 0:2, die Zweite beim TSG 05 Bamberg II 0:3, die Wacker-Darter′s 
gegen die Dart Brother 3 mit 12:4 und gegen die Black Knights mit 11:5. Garanten für die 
Siege der Zweiten in genüsslicher Runde nach dem Spiel beim TSG II (unten von links) 
Felix Müller, Torhüter Steffen Haase, Routinier Martin Schuster, Armin Sabzghabasou-
fiany und Sergio Isele                                                                                    Grafiken von Nina Grafiken von Nina 



 
  



 
Wir stellen vor: 
 

 
 
Fabian Popp 
Fabi 
 

 

 

Position/Funktion: Verteidigung 

Alter: 28 

Größe/Gewicht: 186/82 kg  

 Beim Wacker seit: 07/26 

Heimatort/Land: Knetzgau 

Beruf Student   

 Grund des Vereinswechsels: Studium  

Spor sportlicher Erfolg:. Sportlicher Werdegang:  TDV & FC Knetzgau 

Hobbys: Mountainbiken 

Größter sportlicher Erfolg: Größter sportlicher Erfolg:  Kommt noch 

Sportliche Ziele: Aufsteigen 

Lieblingsverein: Wacker 

Sportliches Vorbild: Schweinsteiger 

Lieblingsspieler: Wirtz 

Was mir beim FC Wacker gefällt:  Zusammenhalt,  

 Offenheit 

Mein wichtigstes Spiel: GTA 6 

Mein schlimmstes Spiel: Staffelbach 

Tabellenstand am Saisonende: Top 3 

Traumfrau: Auf der Suche 

Lieblingsmusik:  Rap, Electro 

Lieblingsschauspieler/in: Scarlett Johansson 

Lieblingsgericht:   Pizza 

Was ich nicht essen würde: Insekten 

Lieblingsgetränk: Asbach-Cola 

Liebste Urlaubsregion: Mauptsache Meer 

Wünsche für die Zukunft: Verletzungsfrei  

Lebensmotto: Never give & 

Tipp zum Spiel: 3:0 

 


